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Vorwort

Teilhabe am Erwerbsleben zu ermöglichen, bleibt eine zentrale soziale
Aufgabe. Denn mit dieser Teilhabe sind grundlegende Lebenschancen ver-
bunden: nicht nur darauf, den Lebensunterhalt eigenständig zu bestreiten,
sondern auch auf soziale Begegnung, Selbstbestätigung und Anerkennung.
Menschen, die mit Beeinträchtigung leben, stoßen aber auch insofern auf
Behinderungen. Der von uns gewählte Begriff des Homo faber disabilis
bringt das auf den Punkt.

Auch die jetzt im Lichte des Übereinkommens über die Rechte von
Menschen mit Behinderungen vom 13. Dezember 2006 zu verstehenden
rechtlichen Grundlagen drücken die existierenden Ambivalenzen aus. Sie
rücken die Teilhabe am Erwerbsleben einerseits in eine funktionale Per-
spektive. Insofern richtet sich der Fokus auf Qualitäten der Erwerbsfähig-
keit und -tätigkeit, wie dies im Recht der Rehabilitation und Teilhabe, dem
Neunten Buch Sozialgesetzbuch (SGB IX), anklingt. Erhalt, Verbesserung
und (Wieder-)Herstellung der Erwerbsfähigkeit sowie die dauerhafte Si-
cherung beruflicher Teilhabe sind hier das Ziel. Andererseits sollen die
Personen und ihre Lebensführung eine zentrale Rolle spielen. Deswegen
sind Lebenspläne, individuelle Neigungen und Fähigkeiten im Rahmen
einer entlohnten Tätigkeit zu berücksichtigen. Denn sie sind Grundlagen
für Identität, Selbstwert und gesellschaftliche Teilhabe. Auch dies sieht
das SGB IX vor, wenn Leistungen zur Teilhabe und damit auch zur Teil-
habe am Erwerbsleben dem übergeordneten Ziel der gleichberechtigten
Teilhabe am Leben in der Gesellschaft dienen sollen.

Bei der praktischen Umsetzung stellen sich viele Fragen: Wie etwa
Chancengleichheit im Bildungssystem und beim lebenslangen Lernen aus-
gestaltet sein soll, damit Fähigkeiten und Fertigkeiten von allen bestmög-
lich entfaltet werden können; wie wirksame und geeignete Maßnahmen
beruflicher (Re-)Habilitation ausgestaltet werden sollen, um ein Höchst-
maß an Unabhängigkeit und Teilhabe für alle zu erreichen und zu bewah-
ren; wie allen ermöglicht werden soll, den Lebensunterhalt durch Arbeit
auf einem offenen Arbeitsmarkt und in einem offenen Arbeitsumfeld zu
verdienen; wie Diskriminierung bei Auswahl-, Einstellungs- und Beschäf-
tigungsbedingungen, bei Weiterbeschäftigung und beruflichem Aufstieg
vermieden werden kann; wie für alle Menschen – auch wenn sie beein-
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trächtigt sind – qualifikationsentsprechende, sichere, gesunde und ange-
messen entlohnte Arbeitsbedingungen garantiert werden können.

Mit diesen Fragen hat sich eine im Sommer 2014 am Max-Planck-Insti-
tut für Sozialrecht und Sozialpolitik durchgeführte Tagung beschäftigt. Ihr
Ziel war es, vielfältige Aspekte der Teilhabe am Erwerbsleben bei Behin-
derung aus der Perspektive verschiedener Fachdisziplinen darzulegen, zu
analysieren und zu bewerten. Dazu eingeladen wurden Vertreterinnen und
Vertreter der Wissenschaft und Praxis. Der damit angestoßene Austausch
wird im vorliegenden Tagungsband dokumentiert.

Danken möchten wir zunächst den Vortragenden, die uns ihre Beiträge
für diesen Tagungsband zur Verfügung gestellt haben. Unser Dank gilt zu-
dem allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Instituts, die bei Vorbe-
reitung und Durchführung der Tagung geholfen haben. Und schließlich
danken wir Julian Zinn, der die hier abgedruckten Beiträge in das richtige
Format für die Veröffentlichung gebracht hat.

 
München, im Juni 2015
Ulrich Becker, Elisabeth Wacker, Minou Banafsche

Vorwort
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